
Anmeldebogen 

Haltung & Struktur 

4. Modul: 17. und 18.5.2019 in Berlin  

mit Sybille Kiesewetter und Christoph C. Paul  

„Ergebnisoffenheit und Informiertheit“ 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Modul Ergebnisoffenheit und Informiertheit der Super-

visionsausbildung für Mediator*innen bei Dr. Sybille Kiesewetter und Christoph C. Paul in Berlin an: 

 
Titel  Vorname  Name: _______________________________________________________________ 
 
Anschrift: _________________________________________________________________________ 
 
Telefonnummer: ____________________________________________________________________ 
 
E-Mail: ___________________________________________________________________________ 
 
Grundberuf: ________________________________________________________________________ 
 
Mediationsschwerpunkt: ______________________________________________________________ 
 
Ich habe meine Mediationsausbildung absolviert mit _____ Stunden bei ________________________ 

______________________________________________ (Institut/Ausbilder*innen) im Jahr _______.  

 

Ich habe Mediations- und Supervisionserfahrung. 

 
Die Anmeldung ist nach einem persönlichen oder telefonischen Vorgespräch und mit Überweisung der 
Teilnahmegebühr verbindlich. Bis 8 Wochen vor Modulbeginn kann die Anmeldung kostenfrei 
storniert werden; danach nur noch bei Benennung einer/s Ersatzteilnehmer*in. Die Veranstalter*innen 
werden 6 Wochen vor Beginn des Moduls alle Angemeldeten informieren, ob das Modul stattfindet. 
Bis dahin bitten wir, mit dem Buchen von Flügen etc. zu warten.  
 
Den Kostenbeitrag in Höhe von € 490,00 überweise ich auf das Konto des Vereins „Zusammen-
wirken im Familienkonflikt e.V.“ bei der Bank für Sozialwirtschaft: IBAN: 
DE54100205000003131703   BIC: BFSWDE33BER   Betreff: Supervisionsmodul Mai 2019 

 
 
Ort, Datum und Unterschrift ____________________________________________________ 

 
Basisinformationen laut Datenschutz-Grundverordnung: 
Alle personenbezogenen Daten, welche aufgrund dieser Anmeldung anfallen, werden für die Mailbeantwortung und Zweckerfüllung lt. 
Betreff verwendet. Die Löschung der personenbezogenen Daten erfolgt bei freiwilliger Zustimmung umgehend nach Widerruf und bei 
vertraglichem oder durch Gesetz geregelten Datenaustausch sechs Monate nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist. Die Daten 
werden grundsätzlich nicht weitergegeben, außer gesetzliche Verpflichtungen zwingen dazu. Natürlich stehen dem Betroffenen das Recht auf 
Widerruf der Einwilligung oder des Widerspruches zu, ebenso wie das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung,  
Löschung, Datenübertragbarkeit, sowie das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde. 


